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Liebe Mitchristen im Nachbarschafts-
raum Gladenbacher Land!

Erinnern Sie sich noch? Vor fünf Jahren 
befanden wir uns mitten in der Corona-
Pandemie. Alles stand still. Auf Kontakte 
und Begegnungen musste aufgrund der 
Ansteckungsgefahr verzichtet werden. 
Fast alle geplanten Veranstaltungen 
mussten ausfallen und abgesagt wer-
den. Unsere schönen Kirchen blieben 
verschlossen. In ihnen konnten lange 
Zeit keine Gottesdienste gefeiert wer-
den. Damit die Sehnsucht lebendig 
bleibt, habe ich damals das Titelbild des 
Gemeindebriefes 
mit den Innenräu-
men der Kirchen 
gestaltet.
Doch wir wollten 
uns mit dem Still-
stand nicht abfin-
den und überleg-
ten uns alternati-
ve Formate, die 
mit der Abstands-
regel vereinbar 
waren. Wir gingen 
nach draußen: 
Autogottesdiens-
te, Wandergottes-
dienste, Gottesdienste vor den Kirchen, 
auf der Wiese, in der Dorfmitte, im Kur-
park, auf dem Sportplatz und auf dem 
Bauernhof. Ich erinnere mich gerne an 
die Freude vieler Gottesdienstbesuche-
rinnen und -besucher. „Endlich findet 
wieder etwas statt“, war sehr oft zu hö-
ren. Auch wenn wir auf Distanz bleiben 
mussten, so tat es gut, sich zu sehen, zu 
grüßen, zuzuwinken und dann gemein-
sam zu feiern. Die frohe Botschaft unse-
res Glaubens berührte ganz neu die Her-
zen der Menschen: „Du bist nicht alleine. 
Gott ist bei dir. Er kennt keine Berüh-
rungsängste. Seine Nähe ist nicht anste-
ckend, sondern belebend und befreiend. 
Auch wenn dir manchmal die Luft weg-
bleibt, du kannst aufatmen.“

„Wir gehen nach draußen“ - das haben 
wir seit der Coronazeit beibehalten. So 
bieten wir auch in diesem Jahr etliche 
Sommergottesdienste an. Wir verlassen 
die dicken Mauern unserer Kirchen und 
versammeln uns etwas lockerer und ent-
spannter zum Gottesdienst im Freien, im 
Grünen und unter offenem Himmel. 
Ganz unkompliziert kann jeder daran 
teilnehmen. Ich verspreche Ihnen: die 
frische Luft, die Gemeinschaft, die Be-
sinnung und das Erlebnis der Gegenwart 
Gottes können Sie und Ihre Seele beflü-
geln. Und sollte mal nicht die Sonne 

scheinen und es regnen, dann 
steht die Kirche des jeweiligen Or-
tes als Unterschlupf zur Verfü-
gung.
Besonders lade ich zum „Tauffest“ 
am 29. Juni im Kirchgarten der 
Martinskirche ein. Einige Jugendli-
che werden getauft, alle neuen 
Konfirmandinnen und Konfirman-
den unseres Nachbarschaftsraums 
- insgesamt 37 - werden begrüßt 
und eingeführt und anschließend 
gibt es einen kleinen Imbiss und 
Getränke.
Dann beginnt in der Woche darauf 
auch schon der Kirschenmarkt in 
Gladenbach. Kommen Sie am 

Freitag auf einen Kaffee und eine Waffel 
am Stand unserer Jugend vorbei. Der 
Erlös ist für die Kinder- und Jugendarbeit 
bestimmt. Und am Sonntagmorgen ver-
wandelt sich das große Festzelt in einen 
Gottesdienstraum, der dann hoffentlich 
vom Geist Gottes, dem Geist der Liebe 
und des Friedens 
erfüllt sein wird.

Eine gesegnete, 
erholsame und 
ereignisreiche 
Sommerzeit wün-
sche ich Ihnen! 
Bleiben Sie be-
hütet!
Klaus Neumeister
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Liebe Leserinnen, liebe Leser!

„Leben Sie schneller, dann sind Sie eher 
fertig!“ Ein doppeldeutiger und ironischer 
Satz, den ich letztens gelesen habe: Er 
könnte die heimliche Parole derer sein, 
die meinen, mit einem schnelleren Le-
ben das Leben so richtig auskosten zu 
können. Er könnte aber auch eine bissi-
ge Warnung an so manche Zeitgenos-
sen sein. Wer immer nur nach dem Mot-
to „schneller, besser, mehr“ lebt, wird 
bald am Ende sein - erschöpft, ausge-
brannt, fix und fertig. Dieser Satz provo-
ziert zum Nachdenken und wirbt für ein 
bewusst verlangsamtes, 
ein „entschleunigtes“ 
Leben.
Fakt ist, dass unser Le-
ben in den vergangenen 
Jahrzehnten immer 
schnelllebiger geworden 
ist. Der technische Fort-
schritt mit seinen Ent-
wicklungen bringt stän-
dig Neues auf den 
Markt. Vieles davon ist 
sehr nützlich. Mittei-
lungsdienste erleichtern 
das Austauschen von 
Informationen und Terminabsprachen 
ungeheuer. Früher hätte man stunden-
lang rumtelefonieren müssen, um das zu 
erreichen, was heute mit einer Nachricht 
erledigt ist. Aber all das hat auch eine 
Kehrseite. Ständig greifen wir zu unse-
ren Smartphones, um nachzuschauen, 
ob nicht schon wieder eine neue Nach-
richt angekommen ist, oder um selbst 
eine Nachricht zu schreiben. Ständig 
erreichbar sein zu müssen, immer 
schnell antworten zu müssen, das ist 
auch stressig. Und das ist nur ein Bei-
spiel dafür, wie schnelllebig unsere Zeit 
geworden ist.
Wie aber können wir unser Leben „ent-
schleunigen“? Ich denke, die Ferien- und 
Urlaubszeit, die bald vor uns liegt, kann 
dazu beitragen, bewusst Tempo aus un-

serem Leben herauszunehmen. Dass 
unser Leben nicht nur aus Arbeit, An-
strengung, Leistung und Stress besteht; 
dass wir nicht immer nur funktionieren 
und Aufgaben erfüllen müssen; dass 
auch die Langsamkeit und die Leichtig-
keit ihre Berechtigung haben - dazu lädt 
diese Zeit uns ein.

Martin Luther hat einmal eine sehr sym-
pathische Empfehlung gegeben, als er 
schrieb: „Suche also die Gesellschaft, 
spiele Karten oder irgendetwas anderes, 
was dir Spaß macht. Du sollst es mit 
gutem Gewissen tun …“ Wenn wir uns 

nicht hin und wieder vom 
Ernst des Lebens erho-
len und uns Zeiten gön-
nen, die nicht vom 
Zweck und Nutzen be-
stimmt sind, dann ver-
siegt in uns die Quelle 
der Lebendigkeit und der 
Freude.
Auch der Prediger aus 
der Bibel hat einen gu-
ten Ratschlag parat. In 
Prediger 4,6 heißt es:
„Besser eine Handvoll 
mit Ruhe als beide 

Fäuste voll mit Mühe und Haschen nach 
Wind.“
Ein, wie ich finde, schönes Bild: Sich 
auch mal Ruhe gönnen; die Hand öffnen 
- und sich von Gott beschenken lassen, 
der selbst am siebten Tag geruht hat, 
wie es die Schöpfungsgeschichte er-
zählt.
„Leben Sie schneller, dann sind Sie eher 
fertig!“ - Besser nicht! Leben Sie wenigs-
ten in der Urlaubszeit mal langsamer, 
nutzen Sie die Zeit zur Erholung und 
Entspannung. Dann sind Sie vielleicht 
nicht „eher fertig“, haben aber mehr von 
dieser Zeit.
Ich wünsche Ihnen eine gesegnete Ur-
laubs- und Ferienzeit.

Ihr Pfarrer Thomas Schmidt
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Donnerstag, 29. Mai (Christi Himmelfahrt)

10.00 -
12.00 Uhr

Diedenshausen - Weitershausen -
Damshausen
Wandergottesdienst der Ev. Kirchen-
gemeinden im Gladenbacher Land
mit geistlichen Impulsen

Pfarrteam
Ehrenamtliche Mitarbeiter/innen
Heimat- und Verschönerungs-
verein Diedenshausen

09.30 Uhr Erdhausen, Kirche, mit Abendmahl Dekan Andreas Friedrich

10.45 Uhr Gladenbach, Martinskirche
mit Abendmahl

Dekan Andreas Friedrich

10.45 Uhr Weidenhausen, Kirche
anschließend Stehkaffee

Pfarrer Axel Henß

11.00 Uhr Mornshausen, Festzelt
Festgottesdienst zum Dorfjubiläum

Ortsallianz

18.00 Uhr Runzhausen, Gemeindehaus
Überkreuz-Gottesdienst
Thema: „gemeinsam statt einsam“

Überkreuz-Team

Sonntag, 8. Juni (Pfingstsonntag / Tag der Ausgießung des Heiligen Geistes)

09.30 Uhr Mornshausen, Kirche Pfarrer Thomas Schmidt

09.30 Uhr Römershausen, Kirche, mit Abendmahl Pfarrer Axel Henß

09.30 Uhr Rachelshausen, Kirche Vikar Andre Schmidt

09.30 Uhr Diedenshausen, Kirche
mit Abendmahl

Pfarrer Klaus Neumeister

10.00 Uhr Gladenbach
im und am Gemeindehaus Blankenstein
KiBiWoZ-Abschlussgottesdienst
Thema: „Freundschaft“
anschl. Ballonstart und Mittagessen

KiBiWoZ-Team
Pfarrer Matthias Ullrich

10.45 Uhr Weidenhausen, Kirche, mit Abendmahl Pfarrer Axel Henß

10.45 Uhr Runzhausen, Kirche, mit Abendmahl Pfarrer Thomas Schmidt

10.45 Uhr Frohnhausen, Kirche Vikar Andre Schmidt

10.45 Uhr Sinkershausen, Kirche, mit Abendmahl Pfarrer Klaus Neumeister

18.00 Uhr Erdhausen, Kirche
musikalischer Gottesdienst
mit Kirchenchor

Pfarrer Matthias Ullrich

Montag, 9. Juni (Pfingstmontag)

10.30 Uhr Gladenbach, Martinskirche
ökumenischer und regionaler
Pfingstgottesdienst

evangelisches Pfarrteam
katholischer Lektor

Sonntag, 1. Juni (Exaudi / 6. Sonntag nach Ostern)
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Sonntag, 15. Juni (Trinitatis / Tag der Heiligen Dreieinigkeit)

09.30 Uhr Erdhausen, Kirche Vikar Andre Schmidt

09.30 Uhr Römershausen, Kirche Pfarrer Axel Henß

10.00 Uhr Mornshausen, Kirche
Feier der Goldenen Konfirmation

Pfarrer Thomas Schmidt

10.45 Uhr Gladenbach, Martinskirche
Feier der Goldenen Konfirmation
mit Abendmahl

Pfarrer Klaus Neumeister

10.45 Uhr Weidenhausen, Kirche Pfarrer Axel Henß

10.45 Uhr Runzhausen, Kirche Vikar Andre Schmidt

Sonntag, 22. Juni (1. Sonntag nach Trinitatis)

09.30 Uhr Mornshausen, Kirche Prädikantin Regina Bingel

09.30 Uhr Bellnhausen, DGH Pfarrer Thomas Schmidt

10.45 Uhr Weidenhausen, Kirche Prädikantin Regina Bingel

10.45 Uhr Runzhausen, Kirche Pfarrer Thomas Schmidt

10.45 Uhr Sinkershausen, Kirche Pfarrer Klaus Neumeister

18.00 Uhr Gladenbach, Martinskirche
Abendgottesdienst, mit Projektchor

Pfarrer Matthias Ullrich

Sonntag, 29. Juni (2. Sonntag nach Trinitatis)

10.45 Uhr Gladenbach
Kirchgarten der Martinskirche
Tauffest des Nachbarschaftsraums
mit Taufen und Begrüßung der neuen 
Konfirmandinnen und Konfirmanden
anschl. Würstchen und Getränke
Bitte eigene Sitzgelegenheiten mitbringen!
(Rückseite)

Pfarrteam
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Donnerstag, 3. Juli

09.00 Uhr Weidenhausen, Kirche
Schulgottesdienst, 4. und 6. Klasse

Pfarrer Axel Henß
Gem.päd. Isabella Wabel

Sonntag, 6. Juli (3. Sonntag nach Trinitatis)

09.30 Uhr Römershausen, Kirche Pfarrer Axel Henß

10.30 Uhr Gladenbach, Kirschenmarkt-Festzelt
Ökumenischer Gottesdienst
für Gladenbach und alle Stadtteile
Thema: „Alles Gute!“

Christliche Kirchen, Gemeinden 
und Gemeinschaften Gladenbachs

10.45 Uhr Weidenhausen, Kirche
anschließend Stehkaffee

Pfarrer Axel Henß

Sonntag, 13. Juli (4. Sonntag nach Trinitatis)

09.30 Uhr Runzhausen, Kirche Prädikantin Regina Bingel

10.45 Uhr Weidenhausen, Kirche Prädikantin Regina Bingel

10.45 Uhr Erdhausen, Vorplatz der Kirche
Sommergottesdienst

Pfarrer Matthias Ullrich

10.45 Uhr Friebertshausen, an der Wolfskapelle
Sommergottesdienst
Bitte eigene Sitzgelegenheiten mitbringen!

Pfarrer Thomas Schmidt
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OrganisƟnnen und Organisten gesucht
LeiderÊkommtÊesÊ immerÊwiederÊvor,ÊdassÊwirÊ fürÊ einenÊGoƩesdienstÊkeineÊOrganisƟnÊbzw.Ê
keinenÊOrganistenÊhabenÊoderÊfinden.ÊDarumÊsuchenÊwirÊPersonen,ÊdieÊnichtÊunbedingtÊOr-
gel,Ê aberÊ KlavierÊ oderÊ E-PianoÊ spielenÊ undÊ ChoräleÊ undÊ neueÊ geistlicheÊ LiederÊ inÊ einemÊ
GoƩesdienstÊbegleitenÊkönnen.ÊSelbstverständlichÊwirdÊsolchÊeinÊDienstÊentsprechendÊvergü-
tet.ÊWerÊ InteresseÊ hat,ÊmeldeÊ sichÊ biƩeÊ beiÊ PfarrerÊ KlausÊ NeumeisterÊ (1342)Ê oderÊ PfarrerÊ
MaƩhiasÊUllrichÊ(8701).
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Sonntag, 20. Juli (5. Sonntag nach Trinitatis)

09.30 Uhr Römershausen, Kirche Pfarrer Axel Henß

10.45 Uhr Rachelshausen
„Millisch Hof“, Zur Hohen Straße 8
Sommergottesdienst

Vikar Andre Schmidt

09.30 Uhr Mornshausen, Kirche Prädikantin Regina Bingel

10.45 Uhr Gladenbach
Kirchgarten der Martinskirche
Sommergottesdienst

Pfarrer Matthias Ullrich

10.45 Uhr Weidenhausen, Kirche Prädikantin Regina Bingel

10.45 Uhr Bellnhausen, Dorfgemeinschaftshaus
Sommergottesdienst

Pfarrer Thomas Schmidt

Sonntag, 3. August (7. Sonntag nach Trinitatis)

09.30 Uhr Römershausen, Kirche Prädikantin Regina Bingel

10.00 Uhr Rüchenbach, auf dem Hof der Familie 
Klingelhöfer, Rüchenbacher Straße 17
Hofgottesdienst
Bitte eigene Sitzgelegenheit mitbringen!

Pfarrer Thomas Schmidt

10.45 Uhr Weidenhausen, Kirche
anschließend Stehkaffee

Prädikantin Regina Bingel

10.45 Uhr Runzhausen, Gemeindehauswiese
Sommergottesdienst

Prädikant Wolfgang Freitag

10.45 Uhr Diedenshausen, Vorplatz der Kirche
Sommergottesdienst
Bitte eigene Sitzgelegenheit mitbringen!

Pfarrer Klaus Neumeister

Sonntag, 27. Juli (6. Sonntag nach Trinitatis)

10.00 Uhr Mornshausen, Hof der Familie Zimmer-
mann, Lindenstraße 4
Hofgottesdienst
Bitte eigene Sitzgelegenheit mitbringen!

Pfarrer Thomas Schmidt

10.45 Uhr Weidenhausen, Kirche Pfarrer Axel Henß

10.45 Uhr Frohnhausen, Dorfmitte, am Brunnen
Sommergottesdienst, mit Kirchenchor

Pfarrer Matthias Ullrich

Anmeldung von Amtshandlungen
WennÊSieÊmöchten,ÊdassÊIhrÊKindÊgetauŌÊwird,ÊoderÊwennÊSieÊeineÊkirchlicheÊTrauungÊwün-
schenÊ oderÊ eineÊ AndachtÊ bzw.Ê einenÊ BesuchÊ zuÊ IhremÊ Ehejubiläum,Ê dannÊmeldenÊ SieÊ sichÊ
biƩeÊfrühzeiƟgÊzwecksÊTerminabspracheÊbeiÊdemÊPfarrer,ÊderÊ fürÊSieÊzuständigÊ ist,ÊoderÊ imÊ
GemeindebüroÊ(Telefon:Ê06462Ê1684).ÊWennÊSieÊ(wieder)Ê inÊdieÊevangelischeÊKircheÊeintre-
tenÊwollen,ÊdannÊnehmenÊSieÊbiƩeÊebenfallsÊmitÊIhremÊPfarrerÊKontaktÊauf.Ê
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ME ES TE
draußen - im Freien - im Grünen - bei Sonnenschein - unter offenem Himmel

29.06. 10.45ÊUhr,ÊGladenbach,ÊKirchgartenÊderÊMarƟnskirche
TauffestÊdesÊNachbarschaŌsraums

13.07. 10.45ÊUhr,ÊErdhausen,ÊVorplatzÊderÊKirche
10.45ÊUhr,ÊFriebertshausen,ÊanÊderÊWolfskapelle

20.07. 10.00ÊUhr,ÊMornshausen,ÊHofÊderÊFamilieÊZimmermann,
LindenstraßeÊ4

10.45ÊUhr,ÊFrohnhausen,ÊDorfmiƩeÊamÊBrunnen
10.45ÊUhr,ÊRachelshausen,Ê„Millisch-Hof“,

ZurÊHohenÊStraßeÊ8
27.07. 10.45ÊUhr,ÊGladenbach,ÊKirchgartenÊderÊMarƟnskirche

10.45ÊUhr,ÊBellnhausen,ÊDorfgemeinschaŌshaus
03.08. 10.00ÊUhr,ÊRüchenbach,ÊHofÊderÊFamilieÊKlingelhöfer,ÊRüchenbacherÊStraßeÊ17

10.45ÊUhr,ÊRunzhauen,ÊGemeindehauswiese
10.45ÊUhr,ÊDiedenshausen,ÊVorplatzÊderÊKirche

10.08. 10.45ÊUhr,ÊSinkershausen,ÊamÊDorfgemeinschaŌshaus
10.45ÊUhr,ÊRachelshausen,Ê„MillischÊHof“,ÊZurÊHohenÊStraßeÊ8

17.08. 10.00ÊUhr,ÊFriebertshausen
10.45ÊUhr,ÊGladenbach,ÊKirchgartenÊderÊMarƟnskirche
10.45ÊUhr,ÊRunzhausen,ÊGemeindehauswiese,ÊmitÊTauferinnerung

BiƩeÊmöglichstÊeigeneÊSitzgelegenheitenÊoderÊDeckenÊmitbringen!
BeiÊschlechtemÊWeƩer findenÊdieÊGoƩesdienste inÊderÊjeweiligenÊOrtskircheÊstaƩ.

Gemeinsames Gemeindebüro
des Nachbarschaftsraums

Gladenbacher Land

Mittlerweile sind die Arbeitsplätze 
unserer drei Sekretärinnen im 
gemeinsamen Gemeindebüro in 
Runzhausen eingerichtet und die 
technischen Geräte funktionieren. 
Die Akten der sechs Kirchenge-
meinden und die Büromaterialien 
sind in den Schränken und Rega-
len verstaut. An drei Tagen ist 
das Büro für die Gemeindeglieder 
nun erreichbar und geöffnet:
Dienstag, 14.00 - 16.00 Uhr (Sabine Scheld)
Mittwoch, 11.00 - 13.00 Uhr (Carolin Witzler, Carmen Müller) Telefon:
Donnerstag, 16.00 - 18.00 Uhr (Carolin Witzler, Carmen Müller) 06462 1684
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FAMILIENGOTTESDIENSTE
Sonntag,Ê08.06.,Ê10.00ÊUhr
Gladenbach,ÊGemeindehausÊBlankenstein
KiBiWoZ-AbschlussgoƩesdienst

Sonntag,Ê29.06.,Ê10.45ÊUhr
Gladenbach,ÊKirchgartenÊderÊMarƟnskirche
TauffestÊdesÊNachbarschaŌsraums

AuchÊ dieÊ SommergoƩes-
diensteÊamÊ13.Ê Juli,Ê20.Ê Juli,Ê
27.Ê Juli,Ê 3.Ê August,Ê 10.Ê Au-
gustÊ undÊ 17.Ê AugustÊ sindÊ
bestensÊ fürÊ FamilienÊ mitÊ
KindernÊgeeignet.

ABENDGOTTESDIENSTE
Sonntag,Ê01.06.,Ê18.00ÊUhr
Runzhausen,ÊGemeindehaus
Überkreuz-GoƩesdienst
„GemeinsamÊstaƩÊeinsam“

Sonntag,Ê08.06.,Ê18.00ÊUhr
Erdhausen,ÊKirche
Musikalischer
GoƩesdienst
mitÊKirchenchor

Sonntag,Ê22.06.,Ê18.00ÊUhr
Gladenbach,ÊMarƟnskirche
mitÊProjektchor

GOTTESDIENSTE IN DEN
SENIOREN- UND PFLEGEZENTREN
EinmalÊimÊMonatÊfeiernÊwirÊeinenÊevange-
lischenÊGoƩesdienstÊ inÊdenÊSenioren- undÊ
PflegezentrenÊ inÊ Gladenbach.Ê GerneÊ kön-
nenÊ AngehörigeÊ vonÊ BewohnerinnenÊ undÊ
BewohnernÊdaranÊteilnehmen!

MarktwegÊ7Ê- 11,ÊGladenbach

MiƩwoch,Ê25.ÊJuni,Ê15.30ÊUhr
PfarrerÊThomasÊSchmidt
MiƩwoch,Ê23.ÊJuli,Ê15.30ÊUhr
PfarrerÊMaƩhiasÊUllrich
MiƩwoch,Ê20.ÊAugust,Ê15.30ÊUhr
PfarrerÊAxelÊHenß

AWO-Pflegezentrum
KehlnbacherÊStraßeÊ17
Gladenbach

Donnerstag,Ê26.ÊJuni,Ê15.30ÊUhr
PfarrerÊThomasÊSchmidt
Donnerstag,Ê24.ÊJuli,Ê15.30ÊUhr
PfarrerÊMaƩhiasÊUllrich
Donnerstag,Ê21.ÊAugust,Ê15.30ÊUhr
PfarrerÊAxelÊHenß
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BIBELKREIS
„GoƩes Wort ist wie Licht in der Nacht“
Verantwortlich:ÊPfarrerÊKlausÊNeumeister

· gemeinsamÊinÊderÊBibelÊlesen
· verweilenÊundÊverƟefen
· miƩeilenÊundÊaustauschen
· miteinanderÊbeten

Termine: 23.ÊJuni,Ê19.00ÊUhr,ÊGemeindehausÊBlankenstein,ÊGladenbach

GLAUBE IM GESPRÄCH

dienstags um 19.30 im Gemeindehaus Runzhausen
Verantwortlich:ÊPfarrerÊi.R.ÊArnoldÊBock

NichtÊ nurÊ einenÊ VortragÊ hören,Ê sondernÊ insÊ GesprächÊ kommen,Ê eigeneÊ
ErkenntnisseÊ einbringen,Ê eigeneÊ SichtweisenÊ zurÊ DiskussionÊ stellen,Ê imÊ
DialogÊneueÊEinsichtenÊgewinnenÊ- dazuÊtreffenÊwirÊuns.
DieÊThemenÊderÊeinzelnenÊAbendeÊkommenÊausÊderÊMiƩeÊunsererÊRunde.

Sommerpause

ERZÄHLKIRCHE in Frohnhausen  - Biblische Geschichten für Erwachsene
BiblischeÊGeschichtenÊfürÊErwachsene,ÊdieÊunsÊbeimÊZuhörenÊinÊdasÊgeschilderteÊGeschehenÊ
verwickelnÊundÊunsÊdieÊbiblischenÊPersonenÊlebendigÊnaheÊbringen,ÊdasÊistÊdasÊAngebotÊderÊ
„Erzählkirche“.ÊEingebeƩetÊistÊdieÊErzählungÊinÊbesinnlicheÊMusikÊamÊPianoÊundÊsieÊwirdÊbe-

gleitetÊvonÊkurzenÊmeditaƟvenÊTextenÊoderÊGebeten.

NachÊ demÊ offiziellenÊ TeilÊ sindÊ alle,Ê dieÊ mögen,Ê nochÊ eingeladen,Ê einÊ
wenigÊbeiÊeinerÊTasseÊTeeÊzuÊverweilen.

Verantwortlich:ÊPfarrerÊi.R.ÊArnoldÊBock

Sommerpause

ABENDGEBET
Runzhausen donnerstags,Ê19.30ÊUhr,ÊKircheÊRunzhausen

OFFENE KIRCHE
Runzhausen DieÊKircheÊistÊdurchgehendÊgeöffnetÊfürÊpersönlicheÊAndachtÊundÊEinkehr.

MÄNNERKREIS in Weidenhausen
03.06.,Ê17.00ÊUhrÊÊExkursionÊnachÊHerborn
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PROJEKTCHOR in Erdhausen
DerÊProjektchorÊfreutÊsichÊüberÊweitereÊMusikerInnen
undÊ SängerInnen.ÊDieÊ ProbenÊ findenÊ donnerstagsÊ vonÊ 19.30Ê bisÊ
21.00ÊUhrÊinÊderÊErdhäuserÊKircheÊstaƩ.
InfosÊbeiÊChorleiterinÊIsabellaÊKranz,ÊTelefonÊ0179Ê4565629,ÊE-Mail:Êisabella.k.kranz@gmail.com

DEKANATSKANTOREI Biedenkopf-Gladenbach
DieÊDekanatskantoreiÊ probtÊ zurzeitÊ jedenÊDienstagÊ umÊ20.15ÊUhrÊ imÊ Ev.ÊGemeindehausÊ inÊ
Dauphetal-HolzhausenÊ(WeiherstraßeÊ2,Ê35232ÊDautphetal).ÊSolangeÊdieÊStelleÊdesÊDekanats-
kantorsÊ unbesetztÊ ist,Ê leitetÊ ChorleiterÊ ChrisƟanÊ StarkÊ dieÊ Proben.Ê NeueÊ SängerinnenÊ undÊ
SängerÊsindÊherzlichÊwillkommen.ÊKontakt:ÊChrisƟanÊStark,ÊE-Mail:Êc_stark@mail.de.

GITARRENKREIS in Weidenhausen
MitmachenÊkönnenÊalle,ÊdieÊschonÊzwischenÊeinfachenÊAkkordenÊwechselnÊkönnen.
DerÊGitarrenkreisÊbegleitetÊ„AdÊNovum“ÊbeiÊeinigenÊGoƩesdiensten
undÊtriŏÊsichÊ14-täglichÊamÊMontagÊvonÊ19.00ÊbisÊ19.45ÊUhr
imÊGemeindehausÊWeidenhausen.
InfosÊbeiÊChorleiterÊJohannesÊTunyogi-Csapo,ÊE-Mail:Êjohuu@gmx.de

GEMEINDECHOR „AD NOVUM“ in Weidenhausen
MitmachenÊ kannÊ jeder,Ê derÊ FreudeÊ amÊ SingenÊ vonÊ modernenÊ christlichenÊ Pop-SongsÊ inÊ
DeutschÊundÊEnglischÊhatÊoderÊsichÊdarinÊausprobierenÊmöchte.ÊNotenkenntnisseÊsindÊnichtÊ

erforderlich.Ê DieÊ FreudeÊ amÊ gemeinsamenÊ SingenÊ vonÊ abwechslungsrei-
chenÊ SongsÊ inÊ entspannterÊ undÊ lockererÊ AtmosphäreÊ stehtÊ imÊ Vorder-
grund.ÊAlleÊ SƟmmenÊ sindÊwillkommen,Ê aberÊ gerneÊwürdenÊwirÊ unsÊnochÊ
VerstärkungÊ imÊ AltÊ undÊ imÊ BassÊ wünschen.Ê DerÊ ChorÊ„AdÊ Novum“Ê triŏÊ
sichÊwöchentlichÊamÊMontagÊvonÊ20.00ÊbisÊ21.30ÊUhrÊ imÊGemeindehausÊ

Weidenhausen.ÊInfosÊbeiÊChorleiterÊJohannesÊTunyogi-Csapo,ÊE-Mail:Êjohuu@gmx.de

KIRCHENCHOR in Gladenbach
HerzlicheÊEinladungÊzumÊSingenÊimÊKirchenchorÊderÊMarƟnskircheÊGladen-
bach!ÊDerÊChorÊsingtÊetwaÊeinmalÊimÊMonatÊinÊeinemÊGoƩesdienstÊimÊGla-
denbacherÊLand.ÊUnsereÊChorprobenÊfindenÊamÊMontagÊinÊderÊMarƟnskir-
cheÊGladenbachÊvonÊ20.00ÊbisÊ21.30ÊUhrÊstaƩ.
InfosÊ beiÊ ChorleiterinÊ DorisÊ Menz,Ê Telefon:Ê 06426Ê 1490,Ê oderÊ direktÊ amÊ
MontagÊzurÊSingstundeÊkommen!ÊWirÊfreuenÊunsÊaufÊEuch!

POSAUNENCHOR in Runzhausen
DerÊ PosaunenchorÊ rubelra-brassÊ probtÊ einmalÊ wöchentlichÊ montagsÊ vonÊ
19.00Ê bisÊ 20.30Ê UhrÊ imÊ evangelischenÊ GemeindehausÊ Runzhausen.Ê ÜberÊ
weitereÊMusikerÊwürdenÊwirÊunsÊsehrÊfreuen.ÊWirÊbekommenÊauchÊausÊderÊ
ÜbungÊgekommeneÊMusikerinnenÊundÊMusikerÊwiederÊfloƩ.ÊVersprochen!

Infos:ÊTiloÊFischer,ÊTelefon:Ê06462Ê9162178,ÊE-Mail:ÊƟloberƞischer@gmail.com
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AMANI GOSPELCHOR
DerÊAmani-GospelchorÊunterÊLeitungÊvonÊLeeÊCosmasÊNdeiyÊsingtÊmitÊgroßerÊFreudeÊchristli-
cheÊLiederÊüberwiegendÊ inÊafrikanischenÊSprachen,ÊumÊGoƩÊzuÊ lobenÊundÊzuÊpreisen.ÊDazuÊ
wirdÊdieÊTrommelÊrhythmischÊgeschlagenÊundÊdieÊGitarreÊgezupŌ.ÊAMANIÊbedeutetÊFRIEDEÊ
aufÊKiswahili.ÊLeeÊCosmasÊNdeiy,ÊderÊinÊRunzhausenÊzuÊHauseÊist,ÊfreutÊsichÊaufÊneueÊSänge-
rinnenÊundÊSänger.ÊGeprobtÊwirdÊjedeÊWocheÊdienstagsÊvonÊ19.30ÊbisÊ21.00ÊUhrÊimÊBürger-
hausÊinÊNiedereisenhausen.
WerÊ InteresseÊ anÊ afrikani-
scherÊ GospelmusikÊ hat,Ê istÊ
herzlichÊeingeladenÊundÊkannÊ
gerneÊ mitmachen.Ê InfosÊ beiÊ LeeÊ CosmasÊ Ndeiy,Ê Telefon:Ê 06462Ê 3237,Ê E-Mail:Ê
ndeiylee@aol.com,ÊundÊimÊInternet:Êwww.amani-chor.de.

KINDERCHOR

KommtÊvorbei:ÊEinladungÊzumÊKinderchor!
HauptsacheÊistÊdieÊFreudeÊamÊSingen!
UmÊ dieseÊ BegeisterungÊ zuÊ fördern,Ê gehörtÊ eineÊ altersgerechteÊ SƟmmbildungÊ zuÊ unseremÊ
Programm.Ê DabeiÊ legenÊ wirÊ großenÊ WertÊ aufÊ dieÊ spielerischeÊ VermiƩlungÊ musikalischerÊ
KenntnisseÊundÊdieÊSchulungÊdesÊGehörs.
ÖffentlicheÊAuŌriƩeÊundÊErfahrungenÊimÊszenischenÊSpielÊstärkenÊnichtÊnurÊdieÊMusikalität,Ê
sondernÊauchÊdieÊPersönlichkeitÊderÊKinder.
DieÊChorgemeinschaŌÊistÊunsÊebenfallsÊsehrÊwichƟg,ÊdennÊZusammenhaltÊundÊFreundschaŌÊ
werdenÊbeiÊunsÊgroßgeschrieben.

DieÊProbenÊfindenÊfreitagsÊimÊGemeindesaalÊdesÊEv.ÊGemeindehausesÊBlankensteinÊstaƩ.
(Dr.-Berthold-Leinweber-StraßeÊ3,Ê35075ÊGladenbach)

· SpatzenchorÊ(4Ê- 5ÊJahre) 15.00Ê- 15.40ÊUhr
· KinderchorÊIÊ(1.Ê- 3.ÊKlasse) 15.50Ê- 16.35ÊUhr
· KinderchorÊIIÊ(4.Ê- 6.ÊKlasse) 16.45Ê- 17.45ÊUhr

LeitungÊundÊKontakt:
DekanatskirchenmusikerinÊDinaÊZavodovska,
Mobil:Ê0176Ê78357812,ÊE-Mail:ÊDina.Zavodovska@ekhn.de

WirÊfreuenÊunsÊaufÊvieleÊsingfreudigeÊKinder!

SINGKREIS in Runzhausen
DerÊ SingkreisÊ RunzhausenÊ bestehtÊ ausÊ einerÊ GruppeÊ Frauen,Ê dieÊ gerneÊ
singenÊ undÊ sichÊ 14-täglich,Ê dienstagsÊ vonÊ 20.00Ê bisÊ 21.30Ê Uhr,Ê imÊ Ge-
meindehausÊ RunzhausenÊ treffen.Ê GeprobtÊ werdenÊ unterschiedlicheÊ
christlicheÊLieder,ÊdieÊihrenÊEinsatzÊimÊGoƩesdienstÊfinden.

InteressierteÊMitsängerinnenÊsindÊjederzeitÊherzlichÊwillkommen!
WeitereÊInfosÊundÊgenaueÊProbetermineÊbeiÊDoroÊBüƩner,ÊHandy:Ê0160Ê91108823.
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Die nächsten Termine

Samstag, 6. September 2025
Ausflug zur Burg Greifenstein, Besuch des Glockenmuseums,
Besichtigung der Burganlage und der Barockkirche

Freitag, 14. November 2025
Männerdämmerschoppen zum Thema „Notfallseelsorge“
Referent: Christian Reifert, Notfallseelsorger im Ev. Dekanat Biedenkopf-Gladenbach

Wir suchen Mitarbeiter für unser Team

Zum Vorbereitungsteam des Männerdämmerschoppens gehören zurzeit Christoph 
Schneider, Klaus Müller, Frank Dittel, Oliver Wilhelm, Eugen Kaufmann und Klaus 
Neumeister. Einige von ihnen sind schon sehr lange dabei und werden 2026 das 
Team verlassen. Deshalb brauchen wir Verstärkung! Wir suchen schon jetzt Männer, 
die mithelfen, die Abende, Ausflüge und Wanderungen zu organisieren.
Wer interessiert ist, melde sich bitte bei Klaus Neumeister, Telefon. 06462 1342, 
oder Christoph Schneider, Telefon 06462 407764.

Vom Perzeptron zu ChatGPT -
70 Jahre Künstliche Intelligenz (KI)

Dr. Michael Guckert, Professor für Wirt-
schaftsinformatik und Künstliche Intelli-
genz an der Technischen Hochschule Mit-
telhessen, erklärte den 46 Männern zu-
nächst, wie KI funktioniert und lernt. Seine wichtigste Er-
kenntnis lautete: „Wir Menschen lernen effektiver! Compu-
ter können nie so schlau sein wie wir.“ Das liegt daran, 
dass Menschen mit allen Sinnen wahrnehmen und lernen. 
Ganz praktisch wurde es dann, als Michael Guckert Bei-
spiele für die Anwendung von ChatGPT vorführte.
Wie immer gab es beim Männerdämmerschoppen neben 
dem sehr interessanten Vortrag auch ein gutes Abendes-
sen, kalte Getränke, Musik und einen regen Austausch.
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SENIORENBILDUNG
Die Seniorenbildung ist ein Programmbereich inner-
halb der Volkshochschule Marburg-Biedenkopf und 
bietet ein vielfältiges Vortragsangebot für Personen im 
Alter von 60+ an. Im Bereich der Stadt Gladenbach gibt es vier Treffpunkte: in Gla-
denbach, Erdhausen und Mornshausen in den evangelischen Gemeindehäusern, in 
Weidenhausen im Bürgerhaus. Die Teams von ehrenamtlich engagierten Mitarbeite-
rinnen bereiten die Nachmittage vor, dekorieren den Raum und die Tische und laden 
zu Kaffee und Kuchen ein. Für die einzelne Treffpunkt-Veranstaltung wird eine Ge-
bühr von 1,00 € erhoben plus ein individueller Beitrag für die Verköstigung.

TREFFPUNKT 60+ in Gladenbach
von 14.30 bis 16.45 Uhr im ev. Gemeindehaus Blankenstein
Dr.-Berthold-Leinweber-Straße 3, Gladenbach

Sommerpause

SENIORENNACHMITTAG in Mornshausen
von 14.30 bis 16.45 Uhr
im ev. Gemeindehaus Mornshausen, Pfarrweg 12

Sommerpause

SENIORENNACHMITTAG in Erdhausen
von 14.30 bis 16.45 Uhr
im ev. Gemeindehaus Erdhausen, Am Alten Berg 5

Mittwoch, 4. Juni  - „Die Heilkraft der Pflanzen in Garten und Küche“
Schon Hippokrates, der berühmteste Arzt der Antike (460 - 370 v. Chr.), sagte: „Eure Nahrungsmittel 
sollen eure Heilmittel sein!“ Im Vortrag von Irma Boltner wird die Geschichte der heimischen Ernäh-
rung, die Rolle des Miteinander-Essens und bekannte Rituale betrachtet. Es wird der Frage nachgegan-
gen, was an gesunden Grundnahrungsmitteln in unseren Gärten wächst und wie man diese lecker in 
der Küche verwerten kann.
Wenn Sie eine Fahrgelegenheit wünschen, dann melden Sie sich bitte bei Helmut Eberl,    
Telefon: 06462 2965.

SENIORENNACHMITTAG in Weidenhausen
von 14.30 bis 16.45 Uhr
im Bürgerhaus Weidenhausen, Weidenhäuser Straße 43

Montag, 16. Juni  - „Wenn‘s Arscherl brummt, ist‘s Herzerl g‘sund!“ -
Stimmt das?

Finden Sie heraus, welche Wirkung heimische Kräuter auf die Verdauung haben können. Spielt das 
Herz dabei eine Rolle? Wie sehr darf das Arscherl brummen? Und worauf können Sie bei der Ernäh-
rung achten?
Ein Vortrag von Petra Kunze-Bruckhoff.

Neben den Vorträgen gibt es an den Nachmittagen Kaffee 
und Kuchen und genügend Zeit zum Gespräch und Aus-
tausch. Herzliche Einladung!
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amÊMiƩwoch,Ê11.ÊJuni,
umÊ15.00ÊUhr

imÊGemeindehausÊRunzhausen

NebenÊKaffeeÊundÊleckeremÊKuchenÊgibtÊesÊeineÊAndacht,ÊLiederÊundÊguteÊGemeinschaŌ.
WirÊfreuenÊunsÊaufÊeinenÊschönenÊgemeinsamenÊNachmiƩagÊimÊGemeindehaus.

EuerÊCaféÊKircheÊ- Team

Café Kirche
am 12. März in Runzhausen
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Besuchsdienst
Gladenbach - Mornshausen - Erdhausen

DerÊneuÊgegründeteÊBesuchsdienstÊistÊinzwischenÊsehrÊakƟv.ÊEtwaÊzwanzigÊGemein-
degliederÊbesuchenÊregelmäßigÊältereÊoderÊeinsameÊGemeindeglieder.

WennÊSieÊeinenÊBesuchÊwünschen,ÊmeldenÊ
SieÊ sichÊ gerneÊ beiÊ PfarrerÊ MaƩhiasÊ UllrichÊ
(0170Ê 5523637))Ê oderÊ imÊ GemeindebüroÊ
(06462Ê1684).

WennÊSieÊselbstÊimÊBesuchsdienstÊmitarbei-
tenÊwollen,Ê freuenÊwirÊunsÊ auch,ÊwennÊSieÊ
sichÊbeiÊunsÊmelden.

IhrÊPfarrerÊMaƩhiasÊUllrich
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Blick zurück und nach vorne

Im März erlebten KiGo-Kids mit ihren 
Eltern und weitere Gottesdienstbesu-

cher:innen begeis-
tert ihre erste Fa-
milienkirche in 
Erdhausen. Ein 
Gottesdienst voller 
Bewegung, hapti-
schen Erlebnissen 
und kurzweiligen 
Momenten. Und 
weil es so schön 
war findet am 7. 
September dort 

die nächste statt. Auch in Frohnhausen 
feierten die Besucher:innen des Oster-
sonntaggottesdienstes gemeinsam mit 
den KiGo-Kids und deren Eltern Famili-
enkirche. Danke an die beiden KiGo-
Teams, ohne die diese beiden Erlebnis-
se nicht möglich gewesen wären.

Das Kinderkino geht in die Sommerpau-
se während die Jungschartage weiter-
laufen. KiBiWoz 
ist ausgebucht 
und unsere Feri-
enpass-Aktionen 
in den ersten bei-
den Sommerferi-
enwochen können 
über den kommu-
nalen Ferienpass 
gebucht werden.
Für alle Teens 
und Jugendlichen 
gibt’s viel Spaß und Action am 22. Juni 
bei der ejuBIG Challange mit Jugendgot-
tesdienst und in den Sommerferien auf 
den beiden ejuBIG Freizeiten in den Nie-
derlanden und in Schweden.

Isa und Pospi

Foto:ÊK
lausÊK

ordesch,Êeöa Isabella Wabel
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Thomas Pospischil

WhatsApp-Gruppe
Kinderveranstaltungen

Alle wichtigen Infor-
mationen rund um 
Kinderveranstaltungen 
im Nachbarschafts-
raum Gladenbacher 
Land gibt es in der 
WhatsApp-Gruppe. 
Einfach den QR-Code 
einscannen und der 
Gruppe beitreten.

Das Kinderkino macht Sommerpause

Das Kinderkino verabschiedet sich in die 
Sommerpause und startet erst wieder im 
Oktober. Die letzte Aufführung in diesem 
Jahr fand Ende April in Sinkershausen 
statt und war ein schöner Abschluss für 
die aktuelle Saison.
Ein herzliches Dankeschön geht an das 
engagierte Team, das sich einmal im 
Monat dafür eingesetzt hat, den Kindern 
aus dem Nachbarschaftsraum ein tolles 
Kinoerlebnis zu ermöglichen.
Ein besonderes Highlight zum Ende war, 
als die Kinder den Mitarbeitenden einen 
selbst gepflückten Blumenstrauß überga-
ben - ein wunderschöner Moment, der 
zeigt, wie viel Freude und Gemeinschaft 
das Kinderkino schafft (siehe Bild).
Wir freuen uns schon auf die nächste 
Saison, die im Oktober beginnt, und hof-
fen, dass wir dann wieder viele Kinder 
mit spannenden Filmen begeistern kön-
nen. Bis dahin wünschen wir allen eine 
schöne Sommerzeit!
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KINDERGOTTESDIENSTE

Weidenhausen / Römershausen
wöchentlich, für alle Kinder ab 5 Jahre, Gemeindehaus Weidenhausen
Infos: Isabella Wabel, 0151 24069732
Termine: 22.06., 10.45 Uhr / 29.06., 16.00 - 17.30 Uhr

Erdhausen
sonntags, 10.30 - 11.30 Uhr, Gemeindehaus, 14-täglich
Infos: Laura Rink, 06462 7751

Runzhausen sonntags, 10.45 Uhr, Gemeindehaus, monatlich
für alle Kinder ab 4 Jahre
Infos: Leni Ronzheimer, 06462 409247, und Luis Weber, 06462 40443

Gladenbach sonntags, 10.30 - 11.30 Uhr, Gemeindehaus Blankenstein
14-täglich, für alle Kinder ab 4 Jahre
Infos: Sebastian Reuter, 06462 9410114

Mornshausen sonntags, 10.30 - 11.30 Uhr, Gemeindehaus
14-täglich, für alle Kinder ab 5 Jahre
Termine: 08.06. / 22.06.
Infos: Martina Grebe, Stirnbachsweg 10, 06462 9266644

Frohnhausen sonntags, 10.45 - 11.45 Uhr, Kirche Frohnhausen
monatlich, für alle Kinder ab 4 Jahre
Termin: 22.06.
Infos: Denise Wendt, 01522 7326111

JUNGSCHAREN

Mädchen-Jungschar
Gladenbach montags, 17.00 - 18.30 Uhr,
Gemeindehaus Blankenstein, 14-täglich,
Termine: 26.05. / 23.06.
Infos: Anne Klein, 06462 9410115

Kids-Club - Jungschar für Mädchen und Jungen ab 7 Jahre
Weidenhausen montags, 17.00 - 18.30 Uhr, Gemeindehaus
Termine: 02.06. / 16.06. / 30.06.
Infos: Isabella Wabel, 0151 24069732

Jungen-Jungschar
Gladenbach donnerstags, 17.00 - 18.30 Uhr, Gemeindehaus Blankenstein
Termine: 12.06. / 26.06. / 03.07.
Infos: Thomas Pospischil, 0151 68160393

Jungschar für Mädchen und Jungen
Sinkershausen mittwochs, 16.30 - 18.00 Uhr, DGH
Termine: 28.05. / 04.06. / 11.06. / 18.06. / 25.06. / 02.07.
Infos: Nele Schneider, 01515 7998822; Nele Becker, 0170 3211022

KiBiWoZ (KinderBibelWochenendZeltlager)
Gladenbach, Gemeindehaus Blankenstein
06. - 08.06.
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P R O J E K T   L I F E
Finanzierung der Gemeindepädagogenstellen und der Kinder- und 

Jugendarbeit im Nachbarschaftsraum Gladenbacher Land

Kontoverbindung: Ev. Kirchengemeinde Gladenbach, Projekt LIFE
IBAN: DE92 5335 0000 0160 0185 34

BIC: HELADEF1MAR

TEENKREIS
Weidenhausen Gemeindehaus, für alle Jugendlichen

der 6. und 7. Klasse
Termine: 04.06. / 25.06.
Infos: Isabella Wabel, 0151 24069732

T-KELLER
Gladenbach dienstags, 18.30 - 21.30 Uhr, Gemeindehaus Blankenstein
für Jugendliche ab der Konfirmandenzeit -
Leute treffen, chillen, miteinander reden,
spielen, Spaß haben, Geistliches und mehr
01.07.  T-Keller-Special: Sommerfest
Infos: Thomas Pospischil, 0151 68160393

ejuBIG CHALLENGE und Jugendgottesdienst
22.06.  Gladenbach, 15.00 - 20.00 Uhr
Gemeindehaus Blankenstein

KRABBELGRUPPE REGENBOGEN
jeden Freitag, 9.30 - 11.00 Uhr, Gemeindehaus Blankenstein
Infos und Anmeldung per E-Mail: krabbelgruppe-regenbogen@gmx.de

ejuBIG Challenge in Gladenbach

Am 22. Juni findet im Gemeindehaus 
Gladenbach die spannende ejuBIG 
Challenge statt - ein Event, das speziell 
für Jugendliche konzipiert ist! Es erwar-
tet uns eine aufregende Teamchallenge, 
bei der Teamgeist und Spaß im Mittel-
punkt stehen. Zuerst werden wir uns bei 
verschiedenen Challenges austoben und 
gemeinsam Spaß haben.
Gegen 18.00 Uhr startet dann der Ju-
gendgottesdienst. Im Anschluss an den 
Gottesdienst gibt es ein gemütliches Bei-
sammensein mit Grillen und Lagerfeuer -
perfekt, um den Tag ausklingen zu las-
sen und Gemeinschaft zu erleben.

Dieses Event verspricht Spaß, Action, 
Gemeinschaft und unvergessliche Mo-
mente - das Highlight dieses Sommers 

für alle Jugendlichen in der ejuBIG und 
somit auch bei uns im Gladenbacher 
Land!
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In diesem Jahr bieten wir eine Tagesfahrt am       
16. August 2025 in die Region Kellerwald - Eder-
see an. Wir starten um 7.45 Uhr in der Ortsmitte in 
Mornshausen und fahren zu unserem ersten Ziel.

Das Kloster Haina ist eine ehemalige Zisterzienser-
Abtei in Haina im hessischen Kellerwald. Vor 800 
Jahren legten die Zisterzienser-Mönche im abge-
schiedenen Wohratal den Grundstein für eine der 
besterhaltenen und kunsthistorisch bedeutsamsten 
Klosteranlagen in Deutschland. Eine Führung bringt 
uns die Geschichte der Abtei nahe.

Im Anschluss fahren wir nach Bad Wildungen. Die 
Architektur der Innenstadt ist äußerst interessant. 

Sie können eine Fachwerk-
Altstadt mit ihren zahlreichen 
Gassen eigenständig erkun-
den, aber auch auf der Brun-
nenallee, der Flaniermeile der 
Stadt, ein Jugendstilhaus am 
anderen sehen und dessen 
Architektur bewundern. Auf 
dem Weg von der Altstadt zur 

Brunnenallee oder umgekehrt kommen Sie an einigen sehenswerten Brunnen vorbei, 
unter anderem dem Kurschattenbrunnen.

Später starten wir gemeinsam zu einer Entdeckungsreise mit dem Bus durch die Re-
gion Bad Wildungen - Edersee. Ein Gästeführer begleitet uns auf dieser Fahrt.
Wir kehren zum Abschluss 
noch in einer Gaststätte ein.

Die Kosten für Bus und Füh-
rungen betragen 30,- € pro 
Person. Speisen und Getränke 
sind nicht inklusive. Gerne kön-
nen sich auch Personen aus 
dem Nachbarschaftsraum Gla-
denbacher Land anmelden.

Anmeldung bei:
Pfarrer Thomas Schmidt
Telefon: 06462 1526
E-Mail: 
thomas.schmidt@ekhn.de
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Weltgebetstag 2025
Cookinseln - wunderbar geborgen

Mit selbstgebastelten bunten Blüten und 
einer Postkarte von den Cookinseln wur-
den unsere Gäste am Eingang der ka-
tholischen Kirche herzlich willkommen 
geheißen.

Unter Wellenrauschen erfolgte unser 
Einzug in die Kirche. Mit dem Begrü-
ßungslied: „Oro mai“, das heißt über-
setzt: „Gott hat Leben erdacht“, startete 
dieser besondere Gottesdienst. Danach 
die Begrüßung in der Landessprache 
Maori:

„Nau mai, haere mai ki te Ra Imoi,
o te to mo nga Wahine o tenei tau.“

Nun die Übersetzung: „Herzlich willkom-
men zum diesjährigen Weltgebetstag der 
Frauen!“

Es folgten die Landesinfos, vorgestellt 
von Dieter Rink. Es wurden uns sehr 
viele Informationen vermittelt, nicht nur 
dass James Cook die Insel entdeckt hat.

Es wurden von Herrn Rink in einem 
Filmbeitrag besonders wertvolle Neuig-
keiten über das Gesundheitswesen, die 
Religionszugehörigkeiten und die Infra-
struktur an uns weitergegeben, dazu 
viele weitere mündliche Erklärungen 
über das Schulwesen und den Touris-
mus. Ein wertvoller Beitrag.

Die Schriftlesung erfolgte aus Psalm 
139.

Die Lebensgeschichten dreier Frauen, 
der 15-jährigen Mii, der 1958 geborenen 
Vainiu und der Ärztin Dawn, wurden vor-
gestellt. Drei spannende Geschichten 
von Frauen, die es mit Gottes Hilfe ge-
schafft haben, ihr Leben in den Griff zu 
bekommen und zu meistern.

Ja, Gott hat uns wunderbar gemacht, 
dies haben wir in einem Lied gesungen 

und das trifft auch zu. Wir haben zum 
Ausdruck gebracht, wie wichtig Gott uns 
ist und für was wir alles zu danken ha-
ben und sollten.

Gott war am Anfang der Welt, hat sie 
aus Schönheit gemacht. Gott hat das 
Leben geschenkt und die Farben er-
dacht. Gott lädt uns ein und schenkt aus. 
Wir sind als Gast hier zu Haus. Dies al-
les dürfen wir niemals vergessen.

Blütenblätter mit Stichpunkten, wie 
Schöpfung, Treue, Ewigkeit, Gemein-
schaft, an der Pinnwand angebracht, 
unterstützten dies.

Dina Zavodovska begleitete alle unsere 
Lieder und gestaltete die Zwischenspiele 
hervorragend am Keyboard.

Mit dem Segen, der von allen gespro-
chen wurde, neigte sich dieser außerge-
wöhnliche Gottesdienst dem Ende ent-
gegen. Mit dem Lied „Der Tag ist um, die 
Nacht kehrt wieder“, was bereits Traditi-
on ist, war dann auch Schluss.

Aber ohne einen Imbiss - Muffins, Obst-
spieße und eine Tasse heißen Tee -
ging keiner nach Hause. Und natürlich 
durften die vielen tollen Gespräche am 
Ende eines Gottesdienstes nicht fehlen. 
Das gehört einfach dazu.

Vielen herzlichen Dank an alle, die mit 
uns diesen Gottesdienst gefeiert haben.

Im nächsten Jahr bereiten Frauen aus 
Nigeria den Weltgebetstag vor.

Wir sehen uns!

Regina Bingel und Team

Text: Regina Bingel, Fotos (3): Meden Rink
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Passionskonzert in der Martinskirche Gladenbach am 30. März
Passionskonzert des Musikvereins Gladenbach mit dem Männergesangverein Gla-
denbach unter der Leitung von Michael Werner

Abendkirche in Erdhausen am 6. April
Lee Cosmas Ndeiy mit dem Amani Gospelchor in der Kirche Erdhausen
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Kleider-
Gottesdienst

am Palmsonntag
in der Martinskirche 
Gladenbach mit dem 
Team des Second-
hand-Kleiderladens 
zum Thema „Der 
König in einfachen 
Kleidern“

Ablegen der Zweige auf den roten Tep-
pich durch die Gottesdienstbesucher

Begrüßung durch Angelika Miehe und 
Pfarrer Klaus Neumeister

Predigt: „Der König in einfachen Klei-
dern, Jesus Christus, ist ein dienender, 
gütiger und leidender König.“

Fürbittengebet

Neuigkeiten aus dem Kleiderladen von 
Diplom-Sozialpädagogin Agnes Protz

Getränke, 
Snacks, Ge-
spräche und 
Austausch 
nach dem 
Gottesdienst 
im Kleiderla-
den
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Feierabendmahl am Gründonnerstag
in Runzhausen

„… als es Abend geworden war, ließ sich 
Jesus mit seinen zwölf Jüngern zum Es-
sen nieder …“
In Erinnerung an dieses Passahmahl 
sind wir im ev. Gemeindehaus mit ca. 20 
Personen zusammengekommen, um 

gemeinsam zu essen, zu singen, das 
Abendmahl zu feiern und auf die Worte 
Jesu aus dem Matthäusevangelium zu 
hören. Immer wieder neu wird einem 
bewusst, was Jesus für uns getan hat, 
was er auf sich genommen hat, für uns! 
„Herr, wohin sonst sollten wir gehen?“

Ursula Koch
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Passionsandachten
Die beiden Passionsandachten zum 
Abendläuten am 23. März in Rüchenbach 
(Foto oben) und am 13. April in Frieberts-
hausen (Foto rechts) waren auch in diesem 
Jahr wieder sehr gut besucht. Gestaltet 
wurden sie von Kirchenvorsteherinnen und 
Kirchenvorstehern der Kirchengemeinde 
Mornshausen. Musikalisch umrahmte die Andachten Hans Robert Koch auf der Gi-
tarre, der auch die gemeinsamen Lieder begleitete. Vielen Dank!

Fo
to
sÊ
(2
):
ÊE
v.
ÊK
ir
ch
en
ge
m
ei
nd
eÊ
M
or
ns
ha
us
en



31PASSIONSZEIT UND OSTERN IM GLADENBACHER LAND
________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________

Karfreitag und Osternachtgottesdienst
in Mornshausen

Fo
to
sÊ
(3
):
ÊE
v.
ÊK
ir
ch
en
ge
m
ei
nd
eÊ
M
or
ns
ha
us
en

Osternachtgottesdienst in Weidenhausen
mit dem leuchtenden Osternachtaltar und dem 
anschließenden Osterfrühstück im Gemeinde-
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Osterfrühgottesdienst
in Erdhausen

Nach Beginn in der 
dunklen Kirche wurde im 
großen Kreis um das 
Osterfeuer Abendmahl 
gefeiert.

Osterfrühstück
in Erdhausen

im Gemeindehaus 
nach dem Oster-
frühgottesdienst

Ostergottesdienst
in Frohnhausen

Es gab viel zum Basteln 
beim Familiengottes-
dienst am Ostersonntag 
in Frohnhausen.
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Ostergottesdienst
in Sinkershausen

Zum Fest der Auferstehung 
Jesu spielte der Posaunen-
chor unter Leitung von Tilo 
Fischer in Sinkershausen.
In der Predigt wurde daran 
erinnert, dass der Ostertag 
bei Maria Magdalena mit 
Schmerz, Verzweiflung und 
Tränen begonnen hatte. Die 
Begegnung mit dem aufer-
standenen Jesus versetzte 
sie dann in große Freude und 
ließ sie verkündigen: „Ich ha-
be den Herrn gesehen!“

Foto:ÊK
lausÊN

eum
eister

Ostergottesdienst in Runzhausen
Am Ostersonntag haben wir in der Kirche 
einen Familiengottesdienst gefeiert. Viele 
der Kindergottesdienst-Kinder haben sich 
mit ihren Eltern auf den Weg gemacht.

Wir hörten die Ostergeschichte nach Jo-
hannes und es gab ein Anspiel „Durch-
kreuzt“, in dem wir uns auf eine Zeitreise 
machten und Menschen trafen, die dabei 
waren, als Jesus gestorben und wieder 
lebendig geworden ist. Die Kinder haben 
dann aus Grablichtern fröhliche Oster-
kerzen gestaltet, die jeder mit nach Hau-

se nehmen konnte, um so die Botschaft 
weiterzugeben: „Jesus ist auferstanden!“ 
So kann man es spüren und es allen 
zeigen, dass es hell geworden ist in un-
serer Welt, und er unser Leben durch-
kreuzt und sein Licht stärker ist als alle 
Dunkelheit.

Kathrin Weber
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Fürbittleuchter
in der Weidenhäuser Kirche

Liebe, werte Gemeindemitglieder,
Liebe, werte Besucher unserer schönen 
Weidenhäuser Kirche,

vor einiger Zeit las ich das 
Buch „Und dann kam Gott“ 
von Carolin George. In die-
sem Buch schildert sie, wie 
sie manche Traditionen und 
Rituale in den Kirchen 
schätzen lernte. Darunter 
auch das Anzünden einer 
Kerze. Das inspirierte mich, 
Ihnen dies auch zu ermögli-
chen - eine Kerze anzuzün-
den für sich selbst oder an-
dere, bei der Geburt eines 
Kindes oder seiner Taufe, 
bei Krankheit eines Men-
schen oder seinem Weggang aus dem 
Leben. Nutzen Sie gerne diese tröstliche 
und gleichzeitig erhellende Geste, wenn 
Sie unsere Kirche besuchen.

Jesus Christus sagt: „Ich bin das Licht 
der Welt. Wer mir nachfolgt, der braucht 
nicht im Dunkeln umherzuirren, sondern 
wird das Licht haben, das zum Leben 
führt!“ (Johannes 8,12; nach einer Über-

setzung von Joyce Meyer)
Was für eine wunderbare 
Zusage!

Möge das Licht von Jesus 
Christus auch in Ihr Leben 
kommen und in Ihnen 
leuchten. Wenn der Weg in 
der Welt auch mal durchs 
dunkle Tal geht, wie wir in 
Psalm 23 lesen, können wir 
erleben, dass er auch dort 
bei uns ist, wenn wir ihn um 
seine Begleitung bitten. 
Sprechen Sie gerne mit mir 
darüber!

Gott, Jesus und sein Heiliger Geist möge 
mit Ihnen sein!

Annegret Schepp,
Mitglied im Kirchenvorstand Weidenhausen

Foto:ÊAntjeÊGraf

Goldene Konfirmation
in Runzhausen
am 4. Mai 2025

Fünf Frauen und sechs 
Männer, die 1975 in 
Runzhausen konfirmiert 
wurden, kamen zur Fei-
er der Goldenen Konfir-
mation in der Kirche 
zusammen:
Untere Reihe v.l.n.r.: 
Pfarrer Klaus Neumeis-
ter, Elke Wießner, Jutta 
Hercher, Judith Gockel, 
Inge Bach, Heidrun 
Häuser, Reiner Müller.
Hintere Reihe v.l.n.r.: 
Dieter Schöck, Hubert 
Schneider, Gerd Hap-
pel, Karlheinz Pfeiffer, 
Gerd Kaut.

Foto:ÊFotoÊStudioÊW
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Osterzeit
im Kindergarten und Waldkindergarten

In der Osterzeit hat uns der kleine Vogel 
Pico mit auf die Reise genommen und 
die Ostergeschichte erzählt. Gemeinsam 
mit den Kindern haben wir einen kleinen 
Ostergarten-Tisch von Tag zu Tag weiter 
wachsen lassen.

Der Start war mit der ersten Station: dem 
Passafest, als Jesus auf dem Esel nach 
Jerusalem eingeritten ist und von den 
meisten Menschen bejubelt wurde.
Am nächsten Tag kamen Brot und Wein 
als Symbol für das letzte Abendmahl von 
Jesus mit seinen Jüngern in unseren 
Ostergarten.
An Tag drei erzählte Pico uns vom 
Garten Gethsemane, dass er gese-
hen hat, wie Jesus zu Gott gebetet 
hat, dass er zwar Angst hatte vor 
dem, was kommen wird, aber Gott 
trotzdem vollkommen vertraut, dass 
er das Richtige macht. Außerdem 
erzählte er von der Festnahme 
durch die Soldaten. Unser Ostergar-
ten bekam eine Kerze als Erinne-
rung an das Gebet und ein Seil für 
die Festnahme.

Der Hahn bekam am vierten Tag einen 
Platz in unserem Ostergarten. An die-
sem Tag hörten wir die Geschichte, in 
der Petrus Jesus dreimal verleugnet, 
bevor der Hahn kräht.
Am letzten Tag unserer Ostergartenwo-
che hatte Pico uns viel zu berichten.
Er erzählte, dass Jesus an ein großes 
Kreuz gehängt wurde und dort starb, 
dass Jesus in eine Höhle mit einem gro-
ßen Stein davor beerdigt wurde und es 
eine sehr traurige Zeit war. Pico fragte 
sich, warum Jesus das alles erleben 
musste, obwohl er nichts getan hatte. 
Doch dann erzählte er uns von der un-
endlichen Freude, als der Stein nicht 
mehr vor der Höhle war und er hörte, wie 
der Engel den Frauen vorm Grab erzähl-
te, dass Jesus wieder auferstanden ist. 
An diesem Tag kamen ein Berg mit drei 
Kreuzen und eine Höhle mit einem weg-
gerollten Stein und einer Kerze in unse-
ren Ostergarten.
Zum Abschluss hat Pico den Kindern 
noch erzählt, dass wir durch diese Ge-
schichte alle wissen dürfen, dass Gott 
uns alle liebt und immer für uns da ist, 
auch wenn wir ihn nicht sehen können.

Neues aus dem

Weidenhausen
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Von der Raupe zum Schmetterling
Angelehnt an unser Jahresthema „Raupe 
Nimmersatt“ haben wir uns im April mit 
dem Projekt „Von der Raupe zum 
Schmetterling“ beschäftigt und der damit 
zusammenhängenden Frage: „Wie wird 
eigentlich aus einer Raupe ein Schmetter-
ling?“
Im April zogen in jeder Gruppe fünf klitze-
kleine Raupen ein, die auf dem Boden 
eines Bechers hin und her krabbelten. Die 
Kinder stellten schnell fest, dass der Boden 
des Bechers ganz komisch aussah. Die Er-
zieherinnen erklärten, dass dies ein Nährbo-
den sei und aus Futter für die Raupen beste-
he. Wenn die Raupen diesen ganz leer ge-
futtert haben, hängen sie sich an den Deckel 
des Bechers und verpuppen sich in ihren 
Kokon.
Täglich konnten die Kinder nun beobachten, 
wie schnell die kleinen Raupen wachsen. 
Auch im Morgenkreis sprachen wir ganz viel 

über 
Raupen, 
Schmetterlinge und ihre Eigenheiten. Gemein-
sam lasen wir: „Die kleine Raupe Nimmersatt“.
Bereits nach wenigen Tagen hatten sich die 
Raupen verpuppt. Gemeinsam hingen wir sie 
vorsichtig in unser Schmetterlingsnetz, damit 
unsere Schmetterlinge nach dem Schlüpfen 
Platz zum Fliegen haben. Dann hieß es erstmal 
warten, warten, warten …
Und dann war es soweit! Nach dem langen Wo-
chenende war die Überraschung groß: Einige 
der Falter waren bereits geschlüpft.

Die Frage war nun: Was essen Schmetterlinge ei-
gentlich? Gemeinsam fanden wir heraus, dass sie 
süßes Obst, frische Blumen und Fruchtzucker lie-
ben. Wir legten alles in ihr Netz und beobachteten 
sie noch weitere zwei Tage. Damit ging unser span-
nendes Projekt auch schon zu Ende und es kam der 
Tag, an dem wir die Schmetterlinge frei ließen.
Der Weg von der Raupe zum Schmetterling, war ein 
spannender Prozess und wir konnten viel dabei ler-
nen. Aber vor allem hatte unsere ganze KiTa super 
viel Spaß dabei.

Ihr Regenbogenteam
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„Abhängen“
Hängematten, Taschen und Ruck-
säcke von TICKET TO THE MOON

Die Hängematten von TICKET TO THE 
MOON sind bei unseren Kundinnen und 

Kunden schon lange beliebt. Leicht, ro-
bust und super praktisch fürs „Abhän-
gen“ unter freiem Himmel oder als nützli-
che Begleitung auf Wanderungen.

In den 1990er Jahren auf Bali entstan-
den, hat TICKET TO THE MOON inzwi-
schen Hängematten in verschiedenen 
Größen im Angebot. Außerdem gibt es 
mittlerweile auch Rucksäcke, Schulter-
und Bauchtaschen, Geldbeutel und 
Packtaschen, mit denen sich das Ge-
päck besser organisieren lässt.

Das Material Fallschirm-Nylon ist at-
mungsaktiv, elastisch, schimmelfrei und 
widerstandsfähig, außerdem PFC-frei 

(Perfluorcarbone) und OEKO-TEX® 
Standard 100-zertifiziert. In Sachen Um-
weltschutz gilt bei TICKET TO THE 
MOON das Prinzip Verringern, Wieder-
verwenden, Wiederverwerten. Neben 
der Verwendung lokaler Materialien und 
einer ressourcenschonenden Arbeitswei-
se wird in Upcycling-Prozesse investiert: 
So werden Restmaterialien der Hänge-
matten zu anderen Produkten weiterver-
arbeitet. Zu kleine Reste werden zu neu-
en Stoffen recycled, was Müll reduziert.

Die Pocket Moondisk ist das ultimative 
Flugspiel für jedes Alter: Die Disk fliegt 
genauso schnittig durch die Luft wie eine 
professionelle Frisbee-Scheibe, lässt 
sich aber klein zu-
sammenfalten und 
kann nicht brechen. 
Durch die flexible 
Machart ist die 
„Scheibe“ (Durchmes-
ser ca. 26 cm) an 
vielen Orten einsetz-
bar. Der Rand ist weich, rund im Quer-
schnitt und fingerdick. Der Stoffbezug ist 
aus robustem Hängemattenstoff. Ge-
wicht mit Hülle: 118 Gramm. Die Füllung 
des Rands besteht aus Restmaterial -
praktisches Upcycling. Dadurch fliegt die 
Frisbee nicht nur gut, sondern garantiert 
auch schmerzfreies Fangen. Durch die 
Konstruktion ist die Frisbee leicht und 
auch praktisch verstaubar.

TICKET TO THE 
MOON ist Mitglied 
der World Fair Trade 
Organisation und 
nimmt seine soziale 
Verantwortung als 
Arbeitgeber wahr, 
indem gute Arbeits-
bedingungen mit angemessener Bezah-
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lung und sozialer Absicherung Standard 
in den Produktionsstätten auf Bali sind. 
Eine eigene Stiftung, 2009 gegründet, 
unterstützt den indonesischen Kodi-
Stamm und entwickelt gemeinsam mit 
den Menschen vor Ort Programme zu 

unterschiedlichen Bereichen, wie Ge-
sundheit, Ausbildung oder Kultur.

Im Juni sind Produkte des Herstellers 
TICKET TO THE MOON mit einem Ra-
batt von 10 % zu erwerben.

Fairschärft!
Grillen mit Saucen

von Turqle Trading in Südafrika
Sonnengereifte Tomaten, feurige Chilis 
und aromatische Gewürze sind das Er-

folgsrezept von Turqle Tra-
ding. Die Organisation un-
terstützt kleine Betriebe 
beim Export verarbeiteter 
Lebensmittel und schafft 
so zukunftsfähige Arbeits-
plätze und mehr lokale 
Wertschöpfung. Das war 
das Ziel von Pieter Swart 
und Rain Morgan, als sie 
1997 Turqle Trading in 
Kapstadt gründeten.
Eine wichtige Aufgabe, 

denn 50 Prozent der Bevölkerung 
Südafrikas sind jünger als 25 Jahre und 
die Hälfte der jungen Menschen ist ar-
beitslos. Besonders Frauen sind von 
Armut und Ausbeutung betroffen. Seit 
mehr als einem Jahrzehnt verzeichnet 

Südafrika kaum wirtschaftliches 
Wachstum. Auch lange nach 
dem Ende der Apartheid sind 
Coloureds und Schwarze wirt-
schaftlich weiterhin benachtei-
ligt. Die Corona-Pandemie hat 
diese Situation noch verschärft.

Turqle Trading unterstützt zehn 
Unternehmen in der Region 
Western Cape bei der Produkt-
entwicklung und fairen Ver-
marktung von exportfertigen 

Gewürzmischungen, Saucen und Essig-
Mischungen. Sie arbeiten in zehn unab-
hängigen Produktionsstätten. Turqle Tra-
ding entwickelt die Rezepturen und Pro-

duktdesigns und kommuniziert mit den 
Händlern im In- und Ausland. Das si-
chert nicht nur mehr als 700 feste Ar-
beitsplätze, sondern erhöht auch die 
Wertschöpfung. Alle Betriebe zeichnen 
sich durch Produkte von höchster Quali-

tät und fairen Arbeitsbedingungen aus. 
Die ProduzentInnen legen großen Wert 
auf ökologische Anbaumethoden und 
verarbeiten frische Chilis und regionales 
Gemüse. Auch die Flaschen, Label und 
Kartons stammen aus Südafri-
ka. So ist Fynbos Foods in 
Malmesbury spezialisiert auf 
Chilis. Auf den Feldern wach-
sen 12 verschiedene Chilisor-
ten, von mild bis extra scharf. 
Die Chilischoten werden vor 
Ort getrocknet, geräuchert und 
mit regionalem Gemüse zu 
Saucen und Gewürzmischun-
gen verarbeitet.

Den Großteil der Produkte ex-
portiert Turqle Trading unter 
den Markennamen Cape Treasures und 
Ukuva iAfrika an Fair-Handels-Organi-
sationen in Europa, u.a. unter den Han-
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Doris Häring

Fair ist mehr  Fair ist mehr  in Ihrem Weltladen Gladenbach!  Herzlich Willkommen!in Ihrem Weltladen Gladenbach!  Herzlich Willkommen!

35075 Gladenbach, Marktstraße 11, Telefon: 06462 915885
Öffnungszeiten des Weltladens

Montag bis Freitag 10.00 - 18.00 Uhr
Samstag 10.00 - 13.00 Uhr

Öffnungszeiten des Café FAIR
Mittwoch bis Samstag 14.00 - 18.00 Uhr

delsmarken von El Puente, eine der 
„Quellen“ des Weltladens Gladenbach.

Der Fair Trade Trust:
Weiter mit Bildung

Um den ArbeiterInnen und ihren Fami-
lien berufliche Perspektiven und Auf-
stiegschancen zu eröffnen, gründete 
Turqle Trading den Fair Trade Trust. 
Die Stiftung speist sich aus Verkaufs-
erlösen und finanziert vor allem die 
Schulgebühren für die Kinder der An-
gestellten. Mit gezielten Aus- und 
Weiterbildungsprogrammen können 
die Angestellten ihre Potentiale entfal-
ten und Fähigkeiten erweitern. Stipen-
dien ermöglichten bereits einigen Kin-
dern den Besuch einer Universität.
Auch in der kleinen Firma St. Louis, 
die Würzsaucen herstellt, werden die 
MitarbeiterIinnen gezielt gefördert. 
Laodicea Okkers zum Beispiel be-
gann als Angestellte in der Lebensmittel-
kontrolle. Mit Unterstützung durch den 
Fair Trade Trust absolvierte sie mehrere 
Fortbildungen und arbeitet nun im Alter 

von 28 Jahren in der Leitung des Quali-
tätsmanagements und der Kundenbe-
treuung. Sie ist stolz darauf, mit ihren 
neuen Kompetenzen zum Erfolg der Fir-
ma beizutragen.
In der Corona-Krise zeigte sich die Stär-
ke und Solidarität des Fairen Handels. 
Die Lebensmittelproduktion lief trotz ei-

nes strengen Lockdowns weiter. So 
konnte Turqle Trading eine lokale Hilfs-
organisation unterstützen, die Schulkin-
der mit Lebensmitteln versorgt.

Foto:ÊK
lausÊN

eum
eister

Fairer Handel und
Klimagerechtigkeit

Im Vorfeld des Weltladen-
Tages erklärte Edith Müller-
Zimmermann bei einer Foto-
Vernissage mit Präsentation 
am 24. April im Café FAIR 
sehr anschaulich, wie der 
Faire Handel zu mehr Klima-
gerechtigkeit beitragen kann.
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Null Toleranz bei Gewalt
Umsetzung des

GewaltprävenƟonsgesetzes
MehrereÊGewaltprävenƟons-SchulungenÊwurdenÊbereitsÊ
durchgeführtÊ undÊ vieleÊ haupt-,Ê neben- undÊ ehrenamtli-
cheÊ MitarbeitendeÊ imÊ evangelischenÊ NachbarschaŌs-
raumÊGladenbacherÊLandÊhabenÊdasÊAngebotÊgenutzt.ÊDaÊ
bisherÊnochÊnichtÊalleÊMitarbeiterinnenÊundÊMitarbeiterÊ
geschultÊ sind,ÊwirdÊesÊ inÊdiesemÊ JahrÊweitereÊAngeboteÊ
geben.

InfosÊbeiÊdenÊGemeindepädagogen
IsabellaÊWabel:Êgempaed.isabella@wabel.org oder
0151Ê24069732
ThomasÊPospischil:Êpospi@web.de oderÊ0151Ê68160393

Die nächsten 
Termine des 
Trauercafés
im Café FAIR:
2. Juni
3. Juni
7. Juli
8. Juli
4. August
5. August
15.00 - 17.00 Uhr

Wir möchten jedem, der eine nahestehende Person verloren hat, in einem unserer Trauercafés einen 
geschützten Raum geben, um anderen, die ähnliches erlebt haben, zu begegnen und miteinander ins 
Gespräch zu kommen. Hier ist Zeit zum Austausch, sich zu erinnern, miteinander über ein bestimmtes 
Thema nachzudenken oder einfach in Ruhe einen Kaffee zu trinken. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Bitte melden Sie sich vorher an: info@hospizdienst-immanuel.de oder 06462 9157814.

Männer-Trauer-Treff
Samstag, 12. Juli 2025, 15.00 - 17.00 Uhr

Grillen
Ev. Familienzentrum Dautphetal „Vierwände“

Marburger Straße 20, 35232 Dautphetal

Plötzlich allein - wie weiterleben, wenn der geliebte 
Mensch fehlt? Wir möchten trauernden Männern 
Raum und die Möglichkeit geben, sich bei verschie-
denen Aktivitäten auszutauschen und wertvolle Zeit 
gemeinsam zu verbringen. Der Männer-Trauer-Treff 
ist ein unverbindliches Angebot und unabhängig von 
Alter, Konfession oder Nationalität.
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HabenÊSieÊInteresse,ÊimÊKleider-
ladenÊdesÊDiakonischenÊWerkesÊ
mitzuarbeiten?

WirÊsuchenÊabÊsofort

eine Koordinatorin
(m/w/d)

fürÊunserenÊKleiderladen
inÊGladenbach.

DieÊ regelmäßigeÊ wöchentlicheÊ
ArbeitszeitÊ beträgtÊ 12Ê StundenÊ
(unbefristet)Ê undÊ wirdÊ vergütet.Ê NähereÊ InformaƟonenÊ könnenÊ beiÊ FrauÊ
Protz, Telefon: 06462 6558, oder bei Herrn Giebeler, Telefon: 0151 41623962,Ê
erfragtÊwerden.ÊOderÊsprechenÊSieÊeineÊMitarbeiterinÊimÊLadenÊan.
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Herzliche
Einladung zu

Veranstaltungen
im Lebenshaus

Osterfeld

Sonntags-Café im Lebenshaus
01.06., 14.30 -17.00 Uhr
Was gibt es Schöneres, als an einem Sonntag-
nachmittag Gottes Natur zu bestaunen und davor 
oder danach bei einem Stück Kuchen und einer 
leckeren Tasse Kaffee Gemeinschaft zu genie-
ßen?! Das Sonntags-Café ist eine gute Möglich-
keit, das Lebenshaus kennenzulernen und neue 
und alte Bekannte zu treffen. Auch Familien sind 
uns sehr herzlich willkommen! Für die Kinder gibt 
es Waffeln und Raum zum Spielen.

Tag der Begegnung mit Schatzsuche
im Garten des Lebenshauses
Pfingstmontag, 9. Juni, ab 11.00 Uhr
Wir freuen uns sehr, auch in diesem Jahr wieder 

viele von Euch an dem Tag der Begegnung zu 
treffen und einen fröhlichen Tag mit Euch zu ver-
bringen! Der Tag steht ganz unter dem Motto von 
unserem Jahresthema: „Schätze heben“.
Wir beginnen den Tag um 11.00 Uhr mit einem 
familienfreundlichen Gottesdienst. Unsere Aus-
stellung in der Lebenshauskapelle von der Küns-
terlerin Tanja Straß kann besichtigt werden. Für 
das kulinarische Wohl ist wieder gesorgt und 
auch Familien kommen bei einer Schatzsuche auf 
ihre Kosten. Haltet Euch den Termin frei! Wir 
freuen uns auf die Begegnung mit Euch!

Weitere Informationen 
und Anmeldungen im
Lebenshaus Osterfeld
Hausleitung: Daniela Dita 
& Matthias Waldhoff

Braustadtstraße 2, 35108 
Allendorf-Osterfeld
06452 6093  /  lebenshaus@osterfeld-online.de
www.lebenshaus-osterfeld.de
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Pfarrer Klaus Neumeister, Pfarrstelle I
Vorsitzender Kirchenvorstand Gladenbach
Vorsitzender Kirchenvorstand Diedenshausen
Auweg 4, 35075 Gladenbach
Telefon: 06462 1342
E-Mail: klaus.neumeister@ekhn.de

Freundeskreis Gemeindeaufbau
Ansprechpartner: Marcus Wagner
Telefon: 06462 926033
Spendenkonto des Freundeskreises:

IBAN: DE67 5335 0000 0160 0033 67,
BIC: HELADEF1MAR

Küsterin und Hausmeisterin Gladenbach,
Claudia Nowakowski
Handy: 0171 6245147, Telefon: 06462 6790

Küsterin Frohnhausen, Silke Barth
Telefon: 06462 8185

Küsterteam Sinkershausen
Karin Berge, Telefon: 06462 40563

Küsterin Diedenshausen, Elke Zipperer
Telefon: 06462 7733

Pfarrer Matthias Ullrich, Pfarrstelle II
Dr.-Berthold-Leinweber-Straße 3 a,
35075 Gladenbach, Telefon: 06462 8701
E-Mail: matthias.ullrich@ekhn.de

Rudi Werner
Vorsitzender Kirchenvorstand Erdhausen
Am Hütchen 3, 35075 Gladenbach-Erdhausen
E-Mail: werner_rudi1@web.de, Tel.: 06462 9264555

Vikar Andre Schmidt
E-Mail: andre.schmidt@ekhn.de

Küsterin Erdhausen, Roswitha Benseler
Telefon: 06462 8969

Spendenkonten
Ev. Kirchengemeinde Gladenbach:

IBAN: DE29 5335 0000 0160 0105 50,
BIC: HELADEF1MAR

Ev. Kirchengemeinde Erdhausen:
IBAN: DE25 5335 0000 0165 0143 67,
BIC: HELADEF1MAR

Ev. Kirchengemeinde Diedenshausen:
IBAN: DE68 5335 0000 0160 0175 11,
BIC: HELADEF1MAR

GLADENBACH - ERDHAUSEN - DIEDENSHAUSEN

Pfarrer Axel Henß
Vorsitzender des Kirchenvorstands
Am Alten Friedhof 1, 35075 Gladenbach
Telefon: 06462 1341
E-Mail: axel.henss@ekhn.de

Küsterin Weidenhausen, Antje Graf
Am Alten Friedhof 6, 35075 Gladenbach
Telefon: 0170 5604164

Küsterin Römershausen, Laura-Christin Lang
Nordring 3, 35075 Gladenbach
Telefon: 06462 4083909

Stiftung „Glaube verbindet“
Elfi Kirch, Telefon: 06462 2468
Strohberg 7, 35075 Gladenbach

Judith Bitterlich
Stellvertretende Vorsitzende des Kirchenvorstands
Ost-West-Ring 44, 35075 Gladenbach
Telefon: 06462 6878

Förderkreis „Sei dabei!“
Cornelia Bastian, Telefon: 06462 6673
Freiherr-vom-Stein-Straße 10, 35075 Gladenbach

Spendenkonto
Ev. Kirchengemeinde Weidenhausen

IBAN: DE84 5176 2434 0080 3561 02
BIC: GENODE51BIK

WEIDENHAUSEN

Ev. Kindertagesstätte „Regenbogen“,
Gladenbach, Leiterin Danielle Da Lozzo
Wilhelmstraße 2 a, 35075 Gladenbach
Telefon: 06462 8508
Hoherainstraße 58, 35075 Gladenbach (Krippe)
Telefon: 06462 4190012
E-Mail: kita.regenbogen.gladenbach@ekhn.de
Internet: www.gladenbach-kindergarten.de

Ev. Kindertagesstätte „Eichwäldchen“,
Mornshausen, Leiterin Cinzia D‘Ambrosio
Pfarrweg 12, 35075 Gladenbach, Telefon: 06462 7525
E-Mail: kita.mornshausen@ekhn.de

Ev. Kindergarten Weidenhausen
Leiterin Frauke Dissars
Ostring 2a, 35075 Gladenbach, Telefon: 06462 5770
E-Mail: kita.weidenhausen@ekhn.de

KINDERTAGESSTÄTTEN / KINDERGÄRTEN

Gemeindepädagoge Thomas Pospischil
Dr.-Berthold-Leinweber-Straße 3
35075 Gladenbach; Handy: 0151 68160393
Telefon: 06462 5238, E-Mail: pospi@web.de

Projekt LIFE
Unterstützung der Kinder- und Jugendarbeit
Finanzierung der Gemeindepädagogenstellen

Gemeindepädagogin Isabella Wabel
Westring 15, 35075 Gladenbach
Handy: 0151 24069732
E-Mail: gempaed.isabella@wabel.org

Spendenkonto von Projekt LIFE
IBAN: DE92 5335 0000 0160 0185 34,
BIC: HELADEF1MAR

KINDER- UND JUGENDARBEIT IM GLADENBACHER LAND
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Pfarrer Thomas Schmidt
Vorsitzender des Kirchenvorstands
E-Mail: thomas.schmidt@ekhn.de
Pfarrweg 10, 35075 Gladenbach-Mornshausen
Telefon: 06462 1526

Küster Mornshausen, Jürgen Homberger
Telefon: 01515 3210953

Küsterin Friebertshausen,
Elfriede Scheld-Assmann
Telefon: 06462 1377

Dr. Anna Runzheimer
Stellvertretende Vorsitzende des Kirchenvorstands
Subachstraße 23, 35075 Gladenbach
Telefon: 06462 7252

Küsterin Rüchenbach, Heike Klingelhöfer
Telefon: 06462 1583

Spendenkonto
Ev. Kirchengemeinde Mornshausen:

IBAN: DE47 5176 2434 0087 7824 09,
BIC: GENODE51BIK

MORNSHAUSEN

Pfarrer Thomas Schmidt
E-Mail: thomas.schmidt@ekhn.de, Tel.: 06462 1526

Kathrin Weber
Vorsitzende des Kirchenvorstands
Am Rauen Strauch 7, 35075 Gladenbach-Runzhausen
Telefon: 06462 40443, E-Mail: k.weber@rubelra.de

Küsterin Runzhausen, Heike Klemp
Telefon: 06462 6264

Küsterin Rachelshausen, Mechthild Müller
Telefon: 06462 5400

Küsterin Bellnhausen, Anneliese Thomas
Telefon: 06462 6810

Spendenkonto
Ev. Kirchengemeinde Runzhausen

IBAN: DE79 5176 2434 0088 2899 19
BIC: GENODE51BIK

RUNZHAUSEN

Koordinatorin Andrea Reinhardt
Marktstraße 11, 35075 Gladenbach
Telefon: 06462 915885
E-Mail: weltladen-gladenbach@online.de

cafefair@gmx.de

Öffnungszeiten des Ladens:
Mo - Fr: 10 - 18 Uhr, Sa: 10 - 13 Uhr
Öffnungszeiten von Café FAIR:
Mi - Sa: 14 - 18 Uhr

WELTLADEN GLADENBACH UND CAFÉ FAIR

Ev. Dekanat Biedenkopf-Gladenbach
Im Grund 4, 35239 Steffenberg-Niedereisenhausen
Telefon: 06464 27710-0, Fax: 06464 27710-50
E-Mail: ev.dekanat.biedenkopf-gladenbach@ekhn.de
Internet: www.dekanat-big.de

Dekan Andreas Friedrich
Telefon: 06464 27710-10, Fax: 06464 27710-73
E-Mail: andreas.friedrich@ekhn.de

Ev. Jugend Biedenkopf-Gladenbach
Klaus Grübener, Telefon: 06464 27710-30
Florian Burk, Telefon: 06464 27710-31
E-Mail: info@ejuBIG.de, Internet: www.ejuBIG.de

Diakoniestation
Häusliche Alten- und Krankenpflege
Wilhelmstraße 2, 35075 Gladenbach
Telefon: 06462 91083-0, Fax: 06462 91083-36
E-Mail: ralf.kuntscher@ekhn.de
Internet: www.diakoniestation-gladenbach.de

Diakonisches Werk
Marktstraße 7, 35075 Gladenbach
Telefon: 06462 6558
E-Mail: gs.biedenkopf.dwmb@ekkw.de
Internet: www.dw-marburg-biedenkopf.de
Allgemeine Lebensberatung
Sprechzeit: Mo 10 - 12 Uhr od. nach Vereinbarung
„Der Laden“  - Second-Hand-Kleidung
Di + Mi + Do: 10 - 13 Uhr, Do + Fr: 15 - 18 Uhr
1. Sa im Monat: 10 - 13 Uhr
Reparatur-Treff
1. Sa und 3. Mi im Monat: 10 - 13 Uhr

Hospizdienst Immanuel
Teichstraße 5, 35075 Gladenbach
Telefon: 06462 9157814
E-Mail: info@hospizdienst-immanuel.de
Internet: www.hospizdienst-immanuel.de
„Café Immanuel“ für Trauernde:
7.+8.4.. und 5.+6.5., 15.00 - 17.00 Uhr, Café FAIR

DEKANAT  /  KIRCHLICHE EINRICHTUNGEN

Gemeinsames Gemeindebüro
des Nachbarschaftsraums Gladenbacher Land
im Gemeindehaus Runzhausen
Sekretärinnen Carmen Müller, Sabine Scheld 
und Carolin Witzler
Allbergstraße 9, 35075 Gladenbach-Runzhausen
Telefon: 06462 1684

Bürozeiten:  dienstags, 14.00 - 16.00 Uhr
mittwochs, 11.00 - 13.00 Uhr
donnerstags, 16.00 - 18.00 Uhr

E-Mail: kirchengemeinde.gladenbach@ekhn.de
kirchengemeinde.weidenhausen@ekhn.de
kirchengemeinde.mornshausen@ekhn.de
kirchengemeinde.runzhausen@ekhn.de

GEMEINDEBÜRO




